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Der Beruf des Ziviltechnikers ist entsprechend 
dem Ziviltechnikergesetz BGBL156/94 ein 
FREIER Beruf, vergleichbar mit dem eines Arz-
tes, Rechtsanwaltes oder Notares. Ziviltechni-
ker arbeiten auf technischen oder naturwissenschaftlichen 
Fachgebieten aufgrund einer vom Bundesminister für wirt-
schaftliche Angelegenheiten verliehenen Befugnis. Gemäß 
BGBL 156/94 §4 (3) sind Ziviltechniker mit öffentlichem 
Glauben versehene Personen gemäß § 292 der Zivilprozeß-
ordnung, RGBL Nr. 113/1895, in d.g.F. 

Die von Ziviltechnikern im Rahmen ihrer Befugnis ausge-
stellten öffentlichen Urkunden werden von den Verwaltungs-
behörden in derselben Weise behandelt, wie wenn diese 
Urkunden von Behörden ausgefertigt worden wären. Des-
halb wird der Ziviltechniker oft auch als „technischer Notar“ 
bezeichnet. 

Der Ziviltechniker ist kraft Gesetz auf dem gesamten Fach-
gebiet seiner Befugnis zur Erbringung von PLANENDEN, 
PRÜFENDEN, ÜBERWACHENDEN, BERATENDEN, KOORDI-
NIERENDEN und TREUHÄNDISCHEN Leistungen, insbeson-
dere zur Vornahme von MESSUNGEN, zur ERSTELLUNG VON 
GUTACHTEN, zur berufsmäßigen VERTRETUNG VOR BEHÖR-
DEN und KÖRPERSCHAFTEN öffentlichen Rechts, ferner zur 
ÜBERNAHME VON GESAMTPLANUNGS-AUFTRÄGEN berech-
tigt. 

Durch unsere vielfältige Erfahrungen auf dem Gebiet des 
Explosionsschutzes stehen Ihnen meine Mitarbeiter und ich 
bei der Umsetzung der VEXAT gerne zur Verfügung.
In diesem Folder haben wir die wichtigesten Punkte der Ve-
xat für Sie zusammengefasst. Für weitere Auskünfte stehen 
wir jederzeit zur Verfügung. Unsere Kontaktdaten entneh-
men Sie bitte der letzten Seite. 
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Was ist die VEXAT?

VEXAT – Verordnung explosionsfähiger Atmosphären  

Die VEXAT ist die 309. Verordnung des Bundesministers für 
Wirtschaft und Arbeit über den Schutz der Arbeitnehmer/in-
nen vor explosionsfähigen Atmosphären.
Sie ist in 3 Abschnitte mit den Kapiteln 

• Allgemeine Bestimmungen

• Explosionsschutz-Maßnahmen

• Übergangs- und Schlussbestimmungen

unterteilt.

Lt. BGBL. II Nr. 309 vom 26. Juli 2004 Abschnitt 3 §21 Abs.1 
müssen Arbeitsstätten, Baustellen und auswärtige Arbeits-
stellen ab 1. Juli 2006 der VEXAT entsprechen.

Mit dem Explosionsschutzdokument, das von uns ausgestellt 
wird, können Sie gegenüber der Behörde nachweisen, dass 
Ihre Anlage den VEXAT – Bestimmungen entspricht!

In dem Folder erfahren Sie mehr über die VEXAT und die 
dementsprechenden Dienstleistungen unserer Kanzlei.

Verwenden Sie bitte das Antwortfax auf der Rückseite, um 
weitere Informationen über Explosionsschutz in Ihrem Be-
trieb zu erhalten.
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Sie erhalten von uns: 

• ein umfassendes Explosionsschutzdokument, welches 
laut VEXAT einen Zonenplan, der für die Einteilung der 
verschiedenen explosionsgefährdeten Bereiche vorge-
schrieben ist, enthält

• die Berechnung von Druckentlastungseinrichtungen 
(Berstscheiben bzw. Berstfolien) 

• die Feststellung der Eignung der verwendeten Arbeits-
mittel für den sicheren Betrieb in explosionsgefährdeten 
Bereichen

• einen Leitfaden für die organisatorischen Vorkehrungen. 
Dabei handelt es sich um Reinigung, Prüfung, Arbeitsklei-
dung sowie die wiederkehrende Unterweisung der Mitar-
beiter.

Anwendungsbereiche: Behälter, Silos, Rohrleitungen, Räume 
… mit explosionsgefährlichen Gasen und/oder Stäuben.

Ein Explosionsschutzdokument muss gemäß VEXAT §5 An-
gaben enthalten über:

• die festgestellten Explosionsgefahren bei Normalbetrieb, 
Reinigung, Instandhaltung und vorhersehbaren Störun-
gen

• die zur Gefahrenvermeidung durchzuführenden primären, 
sekundären und konstruktiven Explosionsschutzmaßnah-
men

• den Zonenplan
• die Eignung der Arbeitsmittel – insbes. El Anlagen, Kon-

troll- und Regelvorrichtungen
• Ergebnisse von Prüfungen und Messungen in explosions-

gefärdeten Bereichen
• explosionsvermeidende technische und organisatorische 

Vorkehrungen
• Maßnahmen und Modalitäten der Koordination von be-

triebsfremden ArbeitnehmerInnen
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Verschiedene explosive Stoffe:

STÄUBE

Staubbrände und Staubexplosionen können sich ereignen:

• beim Mahlen und Trocknen von Kohle und dem Befüllen von 
Kohlestaubsilos

• beim Absaugen und Fördern von Holzstaub in Filter- und 
Abscheideanlagen

• beim Umschlagen und Silieren von Getreide
• beim Mahlen, Mischen und mechanischen Fördern von 

organischen Produkten z.B. Getreide, Zucker, Kunststoffen, 
Farbstoffen, Pharmazeutika, Fasern

• beim Sprühtrocknen von organischen Produkten z.B. Milch
• beim Trocknen, Granulieren in Wirbelschichtapparaturen
• beim Schleifen von Leichtmetallen und deren Legierungen
• beim Herstellen und Verarbeiten von Metallpulvern

GASE

• Betrieb von Faulgasbehältern in Abwasserreinigungsanlagen
• Betrieb von Biogasanlagen
• Verwendung von Flüssiggas

LABORATORIEN

• allg. Explosionsschutz

LÖSUNGSMITTEL

• Reinigungs- und Aufbereitungsanlagen
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LACKE

• Beschichtungsanlagen
• Spritz- und Trocknungskabinen
• Lackieranlagen

Es bleiben nur noch wenige Monate, bis 
die VEXAT erfüllt sein muss! Handeln Sie 
rechtzeitig!

Bis zum 1. Juli 2006 müssen die Anforde-
rungen der VEXAT erfüllt sein.

!Achtung! auch wenn Ihre Anlage ATEX 
zertifi ziert ist, muss ein Explosionsschutz-
dokument vorhanden sein! – Rufen Sie 
uns an, wir beraten Sie gerne!

Informationsfolder zum Thema VEXAT der ZT-Kanzlei Dr. WIPP



VEXAT
Verordnung EXpolosionsgefährdeter ATmosphären  - als  
Grundlage dient die Richtlinie RL 1999/92/EG 
(vormals ExSV 1996)

ATEX 
ATmosphere EXplosible – Zündfähige Atmosphäre

Explosion
Plötzliche Oxidations- oder Zerfallreaktion mit  Anstieg der 
Temperatur, des Druckes oder beider gleichzeitig

!Achtung – eine Explosion ist keine Detonation und umgekehrt!

Detonation
Ist eine spezielle Art der Explosion – sie ist gekennzeichnet 
durch die Fortpfl anzung mit Überschallgeschwindigkeit und 
eine Stoßwelle

Explosionsbereich
Bereich der Konzentration eines brennbaren Stoffes in Luft, 
in dem eine Explosion auftreten kann

Explosionsdruckentlastung
Ein zu schützender Behälter wird mit einer Entlastungs-
einrichtung versehen, die bei einem defi nierten Druck, der 
deutlich unterhalb der Behälterfestigkeit liegen muss, öffnet. 
Einrichtungen sind z.B. Berstscheiben oder Ex-Klappen 
(auch diese Berechnung führen wir bei Bedarf durch!)

Explosionsfähige Staubatmosphäre
Ein unter atmosphärischen Bedingungen vorliegendes Ge-
misch von Luft und einem brennbaren Stoff in Form von 
Staub oder Fasern, in dem sich nach Zündung die Verbren-
nung im gesamten unverbrauchten Gemisch fortpfl anzt
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Explosionsfähigste Atmosphäre 
(bezogen auf Explosionsdruck)
Eine explosionsfähige Atmosphäre mit einer Konzentration 
an brennbaren Stoffen, bei der sich unter vorgeschriebenen 
Bedingungen nach der Entzündung der höchste Wert für den 
maximalen Explosionsdruck ergibt

Explosionsgefährdeter Bereich
Ein Bereich, in dem eine explosionsfähige Atmosphäre 
vorliegt oder erwartet werden kann , und zwar in solchen 
Mengen, dass besondere Maßnahmen hinsichtlich der Bau-
weise, der Installation und der Verwendung von Geräten 
erforderlich sind

Explosionsschutz
Primärer Explosionsschutz: 
Maßnahmen, die man treffen muss, um die Entstehung und 
Ausbreitung einer explosionsfähigen Atmosphäre zu verhin-
dern;
Sekundärer Explosionsschutz: 
Maßnahmen, die man treffen muss, um das Wirksamwerden 
einer Zündquelle zu verhindern, d.h. Explosionsschutz elek-
trischer Betriebsmittel mit Zündschutz
Tertiärer Explosionsschutz:
Maßnahmen, die man treffen muss, um die Gefahren oder 
Auswirkungen einer Explosion, wenn sie ohnehin schon 
entstehen, möglichst gering zu halten (konstruktive Maß-
nahmen)

Explosionsschutzdokument
...enthält Angaben wie: Beschreibung des Betriebsberei-
ches, des Verfahrens, der Tätigkeiten und der Stoffmengen, 
Stoffdaten (sicherheitstechnische Kenngrößen), Risikobeur-
teilung, Zoneneinteilung, technische und organisatorische 
Schutzmaßnahmen, Notfallmaßnahmen sowie Betriebsan-
weisungen und Arbeitsfreigabe
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Kontakt:

ZT-Kanzlei für Maschinenbau
Dipl.-Ing. Dr.techn. Gerhard WIPP
Ehngasse 12
1230 Wien

Tel.: 01 869 33 90
Fax: 01 869 33 90 25

Email: vexat@dr-wipp.com
Web: www.dr-wipp.com

Ansprechpartner zum Thema VEXAT:

  

Dr.techn. G. WIPP    
offi ce@dr-wipp.com

DI Andreas VOIGT
voigt@dr-wipp.com

Gestaltung und Entwurf TEAM22

Informationsfolder zum Thema VEXAT der ZT-Kanzlei Dr. WIPP


